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Morgen Löwen, 
heute geht´s mal wieder gegen den FC 
Pauli. Unser Gastspiel in der 
Hinrunde war leider sowohl auf den 
Rängen als auch auf dem Rasen 
wenig überzeugend! Das wird und 
muss sich heute ändern! Beim TSV 
hat sich unter der Woche einiges 
getan. Bei einem Blick auf Marcos 
Statistiken  und den Auftritt in 
Duisburg lässt sich feststellen:  Er ist 
zu Recht beurlaubt worden! Mit dem 
Kader muss mehr drin sein, als ein  
Platz im Nirvana der zweiten Liga. 
Ah Stop, hab ich Nirvana gesagt? 
Stimmt gar nicht! Auf die 
Abstiegsränge haben wir momentan 
gerade mal sechs Punkte Vorsprung. 
Sollten in den nächsten Spielen nicht 
Punkte gesammelt werden, stecken 
wir mitten im Abstiegskampf. Pauli 
ist trotz des Sieges gegen Lautern ein 
machbarer Gegner. Der sich nähernde 
Abstiegskampf und die Rivalität zu 
diesen komischen Paulitypen sollten 
also mehr als nur genug Anlass sein 
heute der Mannschaft noch einen 
Funken Extramotivation mitzugeben!   
Trotzdem wollen wir Marco Kurz 
natürlich alles Gute wünschen, denn, 
dass er ein echter Löwe und der 
sympathischste Trainer der letzten 
Jahre war, steht außer Frage. 
Außerdem möchten wir noch eine 
Bitte an euch herantragen:  

Momentan können wir leider keine 
größeren Choreografien zaubern, da 
wir ohne Malhalle da stehen. Wenn 
uns jemand, also eine leerstehende 
Lagerhalle im Großraum München 
vermitteln könnte, wäre die Freude 
bei uns riesengroß. Über Sachspenden 
wie Stoff, PVC-Rohre, Papierpacken 
etc. freuen wir uns natürlich auch 
immer. Wer also noch was rumliegen 
hat, soll sich einfach mal bei den 
bekannten Gesichtern melden. Und 
bevor blöde Fragen kommen, nein, für 
ein Bettlaken lohnt sich der Aufwand 
nicht! Vielen Dank für das bereits 
gespendete Material! 
 

Der Wert von Zaunfahnen 
Wer sich nur ein bisschen mit der 
Kurve beschäftigt, muss diesen Text 
hier nicht lesen. Aber diejenigen, für 
die das Kurvengeschehen noch neu 
und fremd ist, werden hier Wichtiges 
und Interessantes erfahren. Jeder der 
regelmäßig in der Kurve seines 
Lieblingsvereins steht, kennt 
sicherlich die eine oder andere 
bekannte Zaunfahne seines Vereins. 
Doch nicht jede Fahne hat den 
gleichen Stellenwert innerhalb der 
Kurve. Zaunfahnen, die schon viele 
Jahre auf dem Buckel haben und 
beinahe jedes Heim –und 
Auswärtsspiel in den jeweiligen 
Stadien hängen, haben einen höheren 

Status als erst kürzlich gemalte oder 
nur selten aufgehängte Zaunfahnen. 
Logisch, Respekt und Anerkennung 
muss man sich verdienen. Diese 
Fahnen dürfen daher den Anspruch 
haben, den besten Platz innerhalb der 
Fankurve einzunehmen. Bei 
Heimspielen hängen diese häufig 
zentral in der Kurve; bei 
Auswärtsspielen, wo meist eh der 
Platz für Zaunfahnen relativ knapp 
bemessen ist, haben diese das Recht 
sich die besten Plätze, meistens vorne 
am Zaun, zu sichern. Es kann auch 
vorkommen, dass bereits am Zaun 
hängende Fahnen, aufgrund der 
niedrigen Wertigkeit, überhangen 
werden. Bei Zaunfahnen von Gruppen 
muss man noch zwischen der 
jeweiligen Hauptfahne der 
Gruppierung und eventuell 
vorhandenen Sektionsfahnen 
unterscheiden. Die Hauptfahne 
genießt einen höheren Stellenwert als 
die Sektionsfahnen. In unserem Fall 
zum Beispiel ist die „Cosa Nostra“-
Zaunfahne die Hauptfahne und die 
„Sektion Stadionverbot“-Zaunfahne 
eine Sektionsfahne. 
Die bekanntesten Zaunfahnen, die 
unsere Löwen überall hinbegleiten, 
sind zur Zeit die Fahne unserer 
Gruppe ( „Cosa Nostra“ ), sowie die 
Fahne „Penzberg“. Legendäre ältere 
Zaunfahnen, die (leider) nicht mehr 
häufig in den Stadien hängen, sind 
zum Beispiel die vom 
„Löwenbomber“ oder die der 
„Chaoten“. Zu guter Letzt an dieser 
Stelle  noch mal ein Aufruf an die 

ganze Kurve: Klare Strukturen und 
Anerkennung von Verdiensten statt 
Eigenbrötlerei! 
 

1860 – LR Ahlen (2:1) 
Es ist Sonntag, 9Uhr, als mich der 
Wecker aus dem Schlaf holt. Wie so 
oft denke ich daran, wie es jetzt wäre, 
mit der U-Bahn ins nahegelegene 
Giesing zu fahren. Wo in  den 
Fenstern der Anwohner  
Löwenwimpel hängen. Wo die 
Kneipen am Spieltag schon um 9 Uhr 
morgens die ersten Gäste begrüßen. 
Wo das schönste Stadion der Welt 
steht. Doch stattdessen fahre ich  eine 
halbe Stunde nach Fröttmaning, wo 
mich ein Stadion mitten im 
Nirgendwo erwartet. Schließlich 
spielt ja unser glorreicher TSV immer 
noch dort! 

Angekommen in Fröttmaning, sehe 
ich erst einmal einen Haufen von 
hässlichen, schmutzigen Lastern, die 
wohl dazu dienen, die Motorräder der 
nahe gelegenen Messe zu 
transportieren. Naja, irgendwie muss 
ja Geld verdient werden, wenn schon 
keine Gästebusse kommen. Der 
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Streetworkbus, an welchem sich  eine 
Menge Leute einfanden, war 
glücklicherweise trotzdem auffindbar. 
Warum man sich allerdings sonntags 
um 10 Uhr so mit Tütenwein 
volllaufen lässt, dass man gar nix 
mehr checkt, werd ich wohl nie 
verstehen. Irgendwann ging es dann 
auch Richtung Arena wo wir zum 
Intro, neben dem Spruchband: 
"Stoffers, wir wissen, was du letzten 
Sommer gesagt hast! Raus aus der 
Arena", die üblichen Materialien 
zeigen. Nett anzusehen wie sich um 
uns herum ein junger, und immer 
größer werdender Stimmungspulk 
bildet, dem es auch nicht an 
Fahneneinsatz fehlt. Das war neben 
dem Ergebnis, auch das einzig 
Positive am heutigen Tag. Zur 
Stimmung sage ich dieses Mal nichts, 
es wäre das Gleiche wie bei den 10 
anderen Berichten davor. Ihr werdet 
schon wissen warum ihr nicht singt. 
Die Mannschaft siegte übrigens trotz 
schlechter Leistung mit 2:1, was dann 
noch den ein oder anderen 
Profilneurotiker auf den Plan rief, den 
Zaun zu besteigen. Das könnte ja ein 
neues Profilbild für Lokalisten 
werden...Der Gästeanhang übrigens 
grottenschlecht! 
 

Duisburg – 1860 (4:1) 
Sonntags auswärts, dieses mal im 
Ruhrgebiet beim MSV. Von München 
hatte sich ein übervoller Bus und 
einige Neuner und Autos auf den Weg 
gemacht, so dass ein großer 

motivierter Haufen von 150 Mann 
anwesend war. Im Bus war dank 
Reggae, Hiphop und Electro die 
Stimmung gut. Apropos: „Wir labern 
nicht mit den Bullen, wenn sie fragen, 
sagen wir  nix!“ – DER Auswärtshits 
im Moment. Eingepackt hatte man 
neben einem kleinen Fetzen für den 
Zaun (leider nur ein kleiner, denn 
Zaunfahnen waren nicht erlaubt), 
einigen kleinen Stoffschwenkern auch 
ein paar hundert Plastikschwenker. 
Diese waren zum Intro und auch 
teilweise während dem Spiels oben. 
Der Support war trotz des frühen 
Gegentors und dem blamablen 
Auftreten der Mannschaft in Ordnung. 
Streckenweise, wie in den ersten 15 
Minuten der zweiten Halbzeit, sogar 
sehr gut. In den letzten 10 Minuten 
ging dann leider gar nichts mehr, zu 
groß war die Enttäuschung über das 
kraft- und saftlose Auftreten der 
Mannschaft. Auf der Duisburger Seite 
bemühte sich die Kohorte redlich, 
während die restliche Kurve zu 
schlafen schien. Dies besserte sich 
zwar zur zweiten Halbzeit, aber ein 
bisschen mehr wäre bei dem 
Spielstand schon gegangen. 
Überzeugen konnte aus der Ferne der 
oberkörperfreie und solariumsbraune 
Vorsänger der Duisburger. Nach dem 
Spiel ging´s gefrustet wieder gen 
München. Mal ganz ohne besondere 
Vorfälle. 
 
 
 
 

AKTUELLES 
• Das Shoplage ist immer noch gut 

gefüllt, also schlagt zu! Seit der 
Rückrunde neu im Angebot sind  Good-
Night-Red-White-Pullis im schicken 
Dunkelblau. Zudem gibt’s jetzt einige 
Girlie-Shirts online zu erwerben. Die 
Auswahl ist groß und das Zeug macht 
was her. Ein Blick auf www.unsere-
sache.de lohnt sich… 

• Mit der Bekanntgabe der neuen 
veränderten Aufnahmebedingungen zur 
CN dauert´s noch ein bisschen. Aber, 
soviel sei verraten, es wird sich nicht 
viel ändern! 

• Vergesst nicht die 
Mitgliederversammlung des TSV am 
29.März in Unterschleißheim. Jeder, 
der länger als ein Jahr Vereinsmitglied 
ist, kann mit abstimmen. Wer nicht 
kommt, hat danach auch nicht das 
Recht zu meckern, denn auch wir 
können unsern Beitrag zu einem 
Wechsel in der Vereinspolitik leisten 
und jeder einzelne kann sich mit 
einbringen! Auch jeder der weniger als 
ein Jahr Vereinsmitglied ist, muss 
kommen. Denn wir müssen geschlossen 
ein deutliches Zeichen setzen! Wir 
werden euch gegen Frankfurt 
dahingehend noch weiter informieren 

• Der Fanratstand  steht auch heute 
wieder ab 13.00 Uhr hinter der 
Nordkurve. Außerdem sind (fast) alle 
Mitglieder nach dem Spiel im Fanraum 
anzutreffen.  

TERMINE 
Stehhallez: 
• ??.??. Amateure – Reutlingen 
• 14.03. Amateure – Großbardorf 
Bei Redaktionsschluss stand leider 

noch nicht fest, ob das Spiel gegen 

Reutlingen nachgeholt werden muss.  

Sollte dies der Fall sein, informiert 

euch, wann der Nachholtermin ist und 

vorallem SEID DA! 

SECHZIG  

• 08.03. Ingolstadt – Sechzig 

• 13.03. Sechzig – FSV Frankfurt 

• 22.03. Fürth – Sechzig 

• 05.04. Sechzig - Osnabrück 

Für das Spiel in Fürth gibt es noch 

Karten. Euch sollte also nichts 

aufhalten! 

GUAD 
• Am Trainingsgelände rumgammeln! 
• Billige Kopien in der Kurve! 
• Große Auswärtsfahrerzahlen in letzter 

Zeit! Man entdeckt viele neue, junge, 
aber auch viele verschollen geglaubte 
Gesichter in der Kurve! 

Zefix – des regt auf! 
• Ta-Tü-Ta-Ta!  
• Ordnungsdienst in Duisburg. 

Hauptsache man macht sich erstmal 
wichtig! 

• …komische Groundhopper. 
• Idioten in der eigenen Fanszene. Was 

bildet ihr euch eigentlich ein???? 
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www.unsere-sache.de 
Bei Kritik, Anregungen, Lob oder wüsten Beschimpfungen könnt ihr euch jederzeit an 

kurvenpate@arcor.de 
wenden und euren Senf dazugeben 


